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Bericht der Rehasportabteilung für die Jahreshauptversammlung 2019

Die Reha-Abt. Bietet insgesamt 9 Stunden im Bereich Orthopädie, 2 Stunden in Innere Medizin
-Lungensport- und 1 Stunde im Bereich Neurologi  an.
Zusätzlich werden noch 2 Stunden im Bereich Innere Medizin für das Krankheitsbild
pAvK(Schaufensterkrankheit) angeboten. Diese werden über das Marienhospital angeboten , jedoch
unter der Leitung von unseren Trainern Jochen Iseke und Britta Hagedorn. Diese Angebote sind für
Nichtmitglieder und Mitglieder über eine entsprechende Verordnung zu nutzen.

Auch im vergangenen Jahr mussten verschiedene Stunden ausfallen, da unsere Trainer im privaten
Bereich durch Krankheitsfälle ausfielen. Diese Ausfälle wurden so gut es ging gering gehalten,
haben sich aber natürlich trotzdem wirtschaftlich ausgewirkt.
Nichtsdestotrotz zeichnen sich meine Trainer wirklich über eine hohe Einsatzbereitschaft in allen
Belangen aus. Hier möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken, auch für das nette
Miteinander und den Umgang miteinander, was dieses Jahr bei einem Grillabend auch mal gefeiert
wurde.
Danken möchte ich auch an dieser Stelle Georg Lau, der bis Anfang des Jahres die Abrechnung und
alles , was damit zusammenhängt gemacht hat.
Nun habe ich diese Arbeiten übernommen, wir rechnen mit einer anderen Abrechnungsfirma ab, die
laufenden Tätigkeiten werden von mehreren übernommen. Inzwischen läuft das reibungslos, auch
dank einer sehr netten Nachbarin von Ilka, Marlis Mücke, die mir sehr dabei geholfen hat,das alles
gut auf den Weg zu bringen.Herzlichen Dank.

Ein paar Zahlen:

2018 konnten bei 4851 Teilnahmen, 23362,55€ erwirtschaftet werden, letztes Jahr waren es bei
5020 TN 27172,55€, natürlich müsen Trainerentgelte, Verbandsabgaben und Entgelte für
Fortbildungen und Lizenzverlängerungen abgezogen werden. Die Einnahmen schwanken unter
anderem auch dadurch, wann die Verordnungen abgerechnet werden können. Insgesamt haben wir
aber ungefähr ein Mittel von ca. 25000€, wenn man das über die letzten Jahre sieht.

Dieses Jahr konnte aber leider keine Veranstaltung für die Rehasportler durchgeführt werden. Wir
möchten allerdings am Jahresanfang eine kleine Veranstaltung durchführen. Hier möchte ich auch
einmal anmerken, dass ein Verhinderungsgrund der Veranstaltung, nicht nur in diesem Jahr, ist, dass
der Multiraum am Wochenende fast nur von der Handballabteilung genutzt wird und uns im
Zweifelsfall nur unattraktive Zeiten, z.B. zwei Wochenenden in den Herbstferien, an denen
vielleicht auch wir Urlaub haben, angeboten werden. Das sollte einmal überdacht werden.

Damit möchte ich meinen Bericht schliessen. Vielen Dank.
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